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6,27 m26,27 m2

7,04 m2

Glastrennwand, F0

Glastrennwand, absturzsicher, F0

Glastrennwand, F0

Glastrennwand, F0

Lichtschalter, 80/80 mm
gem. Bemusterung GFI

TürstopperTürstopperTürstopper

Lichtschalter, 80/80 mm
gem. Bemusterung GFI

Lichtschalter, 80/80 mm
gem. Bemusterung GFI

F90

F9
0

Ansicht Lesesaal

Ansicht Flur

A
A

Tür: Platzhalter
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176 x 90 cm 176 x 90 cm 176 x 90 cm
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GK-Platte mit
Übergangsfuge
durch Batzen zu kleben

GK-Platte mit Übergangsfuge
durch Batzen zu kleben

G
K-

Pl
at

te
 o

hn
e 

Ü
be

rg
an

gs
fu

ge
du

rc
h 

M
et

al
lb

ef
es

tig
un

g

VK
 S

ta
hl

trä
ge

r

VK
 S

ta
hl

trä
ge

r

VK
 R

D

F9
0

Glaswandanschluss
zu klären

AU
S-

2.
O

G
 M

ob
ile

 T
re

nn
w

an
d

Pl
an

 7
43

1

S BD
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N-XX-T0-

T-B2-005-
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T-B2-006-
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T-B2-002-F02
N-XX-T30-RS

T-B2-F02-
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S-IBO
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UZ
25/70 (b/h)

3.OG

Glastür

F0, 1-Fach Verglasung
R W,P ≥ 42db

C B AFolienbeschriftung
LST visuelles Leitsystem

Glastrennwand

F0, 2-Fach Verglasung
R'W ≥ 42 db
R W,P ≥ 45 db

Folienbeschriftung
LST visuelles Leitsystem

Folienbeschriftung
LST visuelles Leitsystem

Glastrennwand

F0, 2-Fach Verglasung
R'W ≥ 42 db
R W,P ≥ 45 db

Glastür

F0, 1-Fach Verglasung
R W,P ≥ 42db

Glastür

F0, 1-Fach Verglasung
R W,P ≥ 42db

Glastrennwand

F0, 2-Fach Verglasung
R'W ≥ 42 db
R W,P ≥ 45 db
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Lichtschalter, 80/80 mm
gem. Bemusterung GFI

Lichtschalter, 80/80 mm
gem. Bemusterung GFI

Lichtschalter, 80/80 mm
gem. Bemusterung GFI

1,
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5
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0,76 m2

UZ
25/70 (b/h)

C

Glastrennwand

F0, 2-Fach Verglasung
R' W ≥ 42db
R W,P ≥ 45db

BA Folienbeschriftung
LST visuelles Leitsystem

Folienbeschriftung
LST visuelles Leitsystem

Folienbeschriftung
LST visuelles Leitsystem

Glastür

F0, 1-Fach Verglasung
R W,P ≥ 42db

Glastür

F0, 1-Fach Verglasung
R W,P ≥ 42db

Glastür

F0, 1-Fach Verglasung
R W,P ≥ 42db

Glastrennwand, absturzsicher

F0, 2-Fach Verglasung
R'W ≥ 45 db
R W,P ≥ 47 db

Absturzsicher gemäß
DIN 18008-4 und AbP

Glastrennwand

F0, 2-Fach Verglasung
R' W ≥ 42db
R W,P ≥ 45db

Glastrennwand

F0, 2-Fach Verglasung
R' W ≥ 42db
R W,P ≥ 45db
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Glastrennwand, absturzsicher

F0, 2-Fach Verglasuung
R'W ≥ 45db
R W,P ≥ 47db
D n,f,w ≥ 50 db

Absturzsicher gemäß
DIN 18008-4 und AbP

Glastrennwand, absturzsicher

F0, 2-Fach Verglasuung
R'W ≥ 45db
R W,P ≥ 47db
D n,f,w ≥ 50 db

Absturzsicher gemäß
DIN 18008-4 und AbP

Glastrennwand, absturzsicher

F0, 2-Fach Verglasuung
R'W ≥ 45db
R W,P ≥ 47db
D n,f,w ≥ 50 db

Absturzsicher gemäß
DIN 18008-4 und AbP

Glastrennwand, absturzsicher

F0, 2-Fach Verglasuung
R'W ≥ 45db
R W,P ≥ 47db
D n,f,w ≥ 50 db

Absturzsicher gemäß
DIN 18008-4 und AbP

Glastrennwand, absturzsicher

F0, 2-Fach Verglasuung
R'W ≥ 45db
R W,P ≥ 47db
D n,f,w ≥ 50 db

Absturzsicher gemäß
DIN 18008-4 und AbP

Glastrennwand, absturzsicher

F0, 2-Fach Verglasuung
R'W ≥ 45db
R W,P ≥ 47db
D n,f,w ≥ 50 db

Absturzsicher gemäß
DIN 18008-4 und AbP

Glastrennwand, absturzsicher

F0, 2-Fach Verglasuung
R'W ≥ 45db
R W,P ≥ 47db
D n,f,w ≥ 50 db

Absturzsicher gemäß
DIN 18008-4 und AbP
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Trockenbau-
schott,
gedämmt

Trockenbauschott
GK-Schale,mit Montagekleber an RB befestigt.
Punktuell an Schott geschraubt, verspachtelt.

Trockenbauschott,
gedämmt

GK-Akustikdecke, vollflächig
Perforierung gemäß Bemusterung

Glastrennwand

F0, 2-Fach Verglasung
R'W ≥ 42db
R W,P ≥ 45db

Glastrennwand

F0, 2-Fach Verglasung
R'W ≥ 42db
R W,P ≥ 45db

125
125

1 35 1,175 8 1,175 35 1 10 1,225 15

Glastrennwand,
absturzsicher, F0

2.OG

Glastrennwandsystem, F0
Z.B. Lindner Life 125, d= 100 mm
Farbton Aluminiumoberflächen: matt weiß. pulverbeschichtet.
2-Fach Verglasung, ESG, Farbton Gläser gem. Bemusterung.
R'W ≥ 42 db
R W,P ≥ 45 db
D n,f,w ≥ 50 db
Prüfzeugnis ist von der ausführender Firma vorzulegen.
Norm-Flankenschallpegeldifferenz ist mit Prüfzeugnis des Herstellers nachzuweisen.
Anschluss an Rohbau ist umlaufend luftdicht herzustellen.
Anforderungen entspricht normalen Büroräumen.
Gewähltes Sytem : Bis R W,P ≥ 51db

Glastrennwandsystem, absturzsicher, F0
Z.B. Lindner Life 125, d= 125 mm
Farbton Aluminiumoberflächen: matt weiß. pulverbeschichtet.
2-Fach Verglasung, ESG, Farbton Gläser gem. Bemusterung.
R'W ≥ 45db
R W,P ≥ 47db
D n,f,w ≥ 50 db
Absturzsicher gemäß DIN 18008-4 und AbP
Prüfzeugnis ist von der ausführender Firma vorzulegen.
Norm-Flankenschallpegeldifferenz ist mit Prüfzeugnis des Herstellers nachzuweisen.
Anschluss an Rohbau ist umlaufend luftdicht herzustellen.
Anpralllast = ?

Aluminium-Glas-Tür
T-B2-004-N-XX-T0 / T-B2-005-N-XX-T0 / T-B2-006-N-XX-T0,
R W,P ≥ 42 db
Anforderungen entspricht normalen Büroräumen.

Folienbeschriftung
Auf Glastrennwänden und Türen.
LSTG visuelles Leitsystem

Türbeschläge
gem. Bemusterung

Boden-Türstopper
gem. Bemusterung
Helix Stripe, Fa. Beslag Design
Oberfläche "Matt black", o.glw.
h=36 mm, Ø 38mm

Schnitt BB 1:20

Ansicht Lesesaal 1:20

Schnitt AA

Ansicht Flur 1:20

00

INDEXDATUM INDEX STATUS ÄNDERUNGEN

Alle Projekthöhen bezogen auf:
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Mauerwerk

VK

DS

OK RF

Lichte Raumhöhen: OKFF bis UKFD

OK FF

Fensterhöhen: OK BRR bis UKRS
(Bodentiefe Fenster ohne Brüstungshöhenangabe)
Tür- und Sturzhöhen: OKFF bis UKRS

WD

feuerbeständig, DIN 4102

BRF

DD

OKRF

BRR

OKFF

LRH

rauchdichtRD

feuerhemmend, DIN 4102F 30

F 90

feuerhemmende Verglasung, DIN 4102

feuerbeständige Verglasung, DIN 4102G 90

Rauchabzug

NA Notausgang

T E C H N I S C H E   A U S S T A T T U N G

RA

G 30

B R A N D S C H U T Z

DSST

ELT

T 90

Rauchschutztür

Stahlbeton

H Ö H E N A N G A B E N

Tür, feuerbeständig

Tür, feuerhemmend

Tür, dichtschließend

SLTR

T 30

BE

RS

im Betrieb offen

RLT

NÜ

Heizung

Bodeneinlauf

Tür, vollwandig, dicht- und selbstschließend

IBo

Lüftung

Steigleitung trocken

M A T E R I A L I E N
Elektro

DST

HZ

BD

Notüberlauf

AUSSPARUNGSBEZEICHNUNGEN

UKRD

UKFD

UKRS

UKFS

BSK Brandschutzklappe

RWA Rauch- und Wärmeabzugsanlage

KS Klimaschrank

FOE Fördertechnik

HPT

OKT

TP

DE Deckeneinlauf

SAN Sanitär

Oberkante Fertigfußboden

Oberkante Rohfußboden

Unterkante Fertigdecke

Unterkante Rohdecke

Unterkante Fertigsturz

Unterkante Rohsturz

Brüstungshöhe Fertig

Brüstungshöhe Roh

Lichte Raumhöhe

Vorderkante

Oberkante Terrain

Hochpunkt

Tiefpunkt

UK UZ Unterkante Unterzug

DeckenschlitzWanddurchbruch

Deckendurchbruch Bodendurchbruch

NEUBAU ALTBAU

Beton-
Fertigteil

Gipskarton/
Trockenbau

allgemein

bleibender
Bestand

Abbruch
Wände
Möbel

Mauerwerk
NEU

Stahlbeton
NEU

Gitterrost
NEU

Gipskarton/
Trockenbau
NEU

Abbruch
Bauteile

Gitterrost
NEUBAU

Dämmung Dämmung
NEU

Metallregale
Rollregale
NEUBAU

TSL Einspeisestelle für trockene Steigleitungen

SONSTIGE ABKÜRZUNGEN
WäDä

FB

NB

TRH

Altbau

Fachboden

Neubau

Wärmedämmung

AB

Treppenhaus

DoBo Doppelboden

GR Gitterrost

OG

LR

ST

ZG

Hochparterre

Luftraum

Souterrain

Obergeschoss

HP

Zwischengeschoss

UG Untergeschoss

FU Fundament

DA Dachaufsicht

BB Bodenbelag

AHD Abhangdecke

DB Deckenbelag

DG Dachgeschoss RK Revisionsklappe
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STAATLICHES BAUAMT AUGSBURG
HOLBEINSTR.10, 86150 AUGSBURG, TEL. 0821 / 2581-0, FAX. 0821 / 2581-214, E-MAIL: poststelle@stbaa.bayern.de

FREISTAAT BAYERN

STAATS- UND STADTBIBLIOTHEK AUGSBURG
SCHAEZLERSTR.25, 86152 AUGSBURG

SANIERUNG UND ERWEITERUNG

PLANINHALT:

STATUSINDEXLIEGENSCHAFT MASSNAHME PLANUNGS
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FACH
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WA Karrels
NB, 2.OG

DATUMBLATTGRÖßE

A0 + (1,40 x 0,841)

AUSFÜHRUNGSPLANUNG

BAUHERR

Freistaat Bayern Staatliches Bauamt Augsburg
Holbeinstr. 10
86150 Augsburg

Tel. 0821 - 258 10
Fax 0821 - 258 12 14

ANLAGE LEISTUNGSVERZEICHNIS

V

Plannummer  NU-02_5370

GBM

1 5 3 0 1 _ E _ 0 0 0 1 _ N B _ A _ 5 _ D E _ N U -0 2 _ 5 3 7 0 _

KKE 3030 LV-TROCKENBAU

25.07.2025 25.07.2025

Alle Maße sind am Bau zu prüfen. Maßunstimmigkeiten sind sofort mit dem
Architekten zu klären. Für Maßfehler haftet allein der Auftragnehmer. Bei der
Bauausführung  sind die Planungen der Fachingenieure und die Angaben
der Sonderfachleute zu beachten. Firmendetails und Firmenausführungs-
zeichnungen gelten nur mit dem Genehmigungs-Vermerk des Architekten.
Die Koordinierungspflicht des Auftragnehmers bleibt unberührt.
Höhenangaben sind auf OKFF bezogen. Abweichungen hiervon sind
entsprechend vermerkt.

Der Auftragnehmer ist verpflichtet, Zeichnungen in technischer Hinsicht
verantwortlich zu prüfen. Hierzu gehören auch gültige, vollständige Pläne
von Fachplanern. Konstruktions- und fertigungstechnische Bedenken sind
Architekten und Bauleitung rechtzeitig vor Ausführungsbeginn schriftlich
mitzuteilen und zu begründen.

Die exakte Aufnahme von Referenzkanten anderer Bauteile dient der
Lesbarkeit baulicher Zusammenhänge und kann- soweit funktionale Zusam-
menhänge nicht entgegenstehen- Vorrang vor maßlichen Angaben erhalten.
Bauteile sind in der Regel mittig, symmetrisch oder in gleichmäßigen
Teilungen anzuordnen. So sind Einbauteile bei beidseitig gleichlautenden
Abstandsmaßen grundsätzlich mittig anzuordnen.

Nach Erstellung des Rohbaus sind abschnittsweise Bezugspunkte
festzulegen, welche das Bauwerk in Segmente unterteilen. Aufgrund von
Rohbautoleranzen oder Anschlüssen an andere Bauteile kommt es so zu
differierenden Abschnitts- längen, der Abschnittsraster muß dann fallweise
angepaßt werden. Ausbau- Elemente werden in ihrer Lage nach Raster-
Bezugspunkten positioniert. Beläge müssen so abschnittweise
gleichmäßig ausgerichtet oder zugeschnitten werden.

Die Fugenbreite beträgt generell 10 mm bei Material- sowie
Bauteilwechsel, zu Einbauten, zum Randabschluß und für
Dehnungsfugen. Es sind Ausschnitte mit hinterlegter Fugenausbildung
und entsprechender Unterkonstruktion zum oberflächenbündigen Einbau
von z.B. Türen oder Leuchten auszubilden. Kanten sind generell
scharfgeschnitten- mit minimalstmöglicher Ausrundung oder Fase-
auszuführen.
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